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Das 30. SAT – so viel kostet der Spaß
Beim 30. SAT vom 11. bis 13. Oktober 2013 dabei zu sein kostet pro Fahrzeug mit vier Per-
sonen 55 Euro. Hinzu kommt Strom für 3,50 pro Nacht. Wer früher anreist – die erste Anrei-
se ist ab 11. Oktober möglich, – bezahlt 21 Euro Gebühr für die erste Nacht. Die Anmeldung 
läuft beim Südsee-Camp auf Hochtouren: www.5-sterne-camping.de.

30. Selbstausbauertreffen 2013

Partystimmung in der Heide
Ein buntes Programm organisieren Reisemobil International und das Südsee-Camp, 
dazu gibt‘s noch den Flohmarkt der Teilnehmer. Doch das SAT bietet weitaus mehr.

Wenn rund um Wietzendorf 
ungewöhnliche Reisemobile 

in großer Stückzahl auftauchen, 
wenn die Lüneburger Heide Ziel 
unzähliger Individualisten aus al-
len Teilen Deutschlands und vielen 
Ländern Europas ist, dann bedeutet 
das nur eines: Es ist wieder Selbst-
ausbauertreffen. Dieses Jahr steigt es 
auf dem Südsee-Camp vom 11. bis 
13. Oktober.

Dass viele Höhepunkte das Pro-
gramm noch interessanter machen, 
dafür sorgen Reisemobil Interna-
tional und das Team vom gastge-
benden Südsee-Camp. Was schon 
für das letzte Jahr versprochen war: 
Das Blockhaus-Mobil bereichert 
diesmal das Treffen der Superlative.

„Wir freuen uns auf die vielen 
interessierten Selbstausbauer“, freut 

sich Peter Niedergesäß, dem das 
außergewöhnliche Fahrzeug (Foto 
oben) gehört. Gemeinsam mit sei-
ner Frau Margit steuert er sein Haus 
auf Rädern extra in die Lüneburger 
Heide: „Da kommen bestimmt viele 
tolle Gespräche zustande.“

Auch für Interviews mit Redak-
teuren von Reisemobil Internatio-
nal, etwa im großen Festzelt, stehen 
die beiden bereit. Ohnehin wird in 
der so genannten Arena ein inte-
ressantes Programm laufen. Unter 

anderem berichten Heinz Bück und 
Sigrid Schusser von ihrem Trip nach 
Irland, über den sie auch im On-
line-Magazin Reisemobil interaktiv 
berichtet haben (www.reisemobil-
interaktiv.de).

Genug Stoff für Gespräche dürf-
te es in diesem Rahmen auch auf 
der Meile des Wissens geben, wo 
namhafte Hersteller von Zubehör 
für Freizeitfahrzeuge ihre Produkte 
vorstellen und verkaufen. Um die 
35 Marken sind hier vertreten, unter 
anderem alle wichtigen Mitglieder 
der Technik-Caravane: „Für uns ist 
das SAT ein wichtiges Treffen, bei 
dem wir mit unseren Kunden sehr 
gut fachsimpeln können“, erklärt 
Nick Hirsch, Chef von Linnepe, „das 
ist für alle Beteiligten ein Gewinn.“

Die gute Laune der SAT-Besu-
cher entsteht natürlich auch durch 
den umfangreichen Flohmarkt der 
Teilnehmer. Hier wechselt Zubehör 
für Reisemobile ebenso den Besitzer 
wie Krempel vom Dachboden. Ins-
gesamt jedoch trägt auch diese Fa-
cette zu der beliebten Mischung des 
Selbstausbauertreffens bei.

Gemütliche Runde vor den selbst 
ausgebauten Reisemobilen, Live-
Musik im Festzelt, Lagerfeuer vor 
den Fahrzeugen: Das SAT brummt.
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